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Michael:

Freitag, letzter Arbeitstag… Schnüff ! . 
Der Tag begann für mich mit dem Halten meiner Präsentation über die Datenschutz 
Grundverordnung. Gerade als ich anfangen wollte gab es jedoch im ganzen Gebäude einen 
Stromausfall. Wir machten aus der Not eine Tugend und ich hielt die Präsentation vom Sofa aus 
mit den restlichen Teilnehmern um mich herum verteilt. So wurde die Präsentation auch eher zu 
einem Dialog und ich konnte schon währenddessen Fragen beantworten. 
Zum Abschluss habe ich dann noch mit Esko - einem von Pete’s Kollegen - einen neuen PC 
zusammengebaut, welcher für ein VR-Testsystem gedacht ist. Leider sind bis dahin nur die PC 
Komponenten und nicht das HTC Vive Headset angekommen, sodass ich dieses nicht mehr 
ausprobieren konnte.

Philipp:

Mein letzter Arbeitstag in Finnland war zugegebenermaßen sehr entspannt. Dies lag vor allem 
daran, dass bei Omnia am Vormittag plötzlich für längere Zeit der Strom weg war. Da man in 
einem IT-Büro ohne Strom nicht viel anfangen kann, sind wir kurzerhand in ein nahegelegenes 
Einkaufszentrum gefahren. Dort haben wir zu Mittag gegessen und meine Kollegen bestanden 
darauf, mich bei ein paar Mitbringsel-Einkäufen zu beraten. Zurück bei Omnia konnte ich noch ein 
paar Aufgaben abschließen und eine ordentliche Übergabe vorbereiten.



Abendgestaltung:

Am Abend waren wir mit den Jungs von Pritek zum Abschied auf Kneipentour. Trinkfestigkeit 
empfiehlt sich, wenn man mit Finnen unterwegs ist. Wieder machten wir die Erfahrung, dass 
Finnen keineswegs so zurückhaltend sind, wie man denkt, insbesondere wenn Alkohol im Spiel ist. 
Spielautomaten, Pool-Tische und Karaoke gehören wohl in vielen Bars zur Standardausstattung 
und werden auch fleißig genutzt. Wir hatten Spaß…


